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Es war einmal ein Vater mit zwei Söhnen. Der jüngere Sohn sagte: Papa, ich möchte jetzt schon mein Geld und 

mein Erbe haben und wegziehen. Der Vater gab ihnen beiden ihr Geld und der Sohn zog in die Ferne. Der 

Junge gab viel Geld für Spaß aus und verlor alles. Bald hatte er kein Geld mehr und musste arbeiten, um etwas 

zu essen zu bekommen. Er fühlte sich ganz allein und traurig. Dann dachte er: Ich will zurück nach Hause 

gehen und meinem Vater sagen, dass ich kein richtiger Sohn mehr bin, sondern wenigstens als Angestellter 

arbeiten könnte. Er machte sich auf den Weg. Schon von weitem sah der Vater seinen Sohn kommen und lief 

ihm entgegen. Er umarmte ihn fest, küsste ihn und freute sich riesig, ihn wiederzusehen. Dann sagte er: Wir 

feiern! Bringt das beste Gewand her, steckt ihm einen Ring an den Finger und schlachtet das beste Kalb zum 

Festmahl vor. Mein Sohn war verloren, aber jetzt ist er wieder da! Der ältere Bruder war traurig und sauer: 

Warum soll unser Vater dem Jungen so viel Freude geben, nachdem er so lange weg war? Der Vater sagte: Wir 

müssen uns freuen, denn unser Sohn war tot und lebte wieder – er war verloren, und jetzt ist er gefunden. 

Was bedeutet das für uns? 
Der Vater zeigt bedingungslose Liebe: Egal, was passiert, er liebt seine Kinder. 

Umkehr wird gefeiert: Wer bereut, bekommt eine neue Chance. 

Freude, Vergebung und Zusammenhalt: Familie ist stark, wenn wir uns gegenseitig lieben und helfen. 


